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Deutsches Reich .
* Berlin . 17. Sept . Die „Times " erfahren , daß während einer

der Unterredungen , die zwischen Kaiser Wilhelm und Karser
Nikolai stattsanden , elfterer auch die französisch-russische Entente
berührte , indem er bemerkte, sie gebe ihm Befriedigung , da er sic
für eine Friedensgarantie halte . Dann habe der Kaiser bemerkt,
die Franzosen wollen nicht den Krieg , könnten jedoch durch den
Wunsch verantwortlicher Personen dazu bestimmt werden , wenn sie
der russischen Hilfe sicher sind . Ich aber weiß , daß Du Frankrerch
nicht eine Revanche ermöglichen willst , wie ich kernen Vorwand
dazu geben werde. Ich freue mich über die französisch -russische
Entente auch deshalb , weil sie dazu beiträgt , den Revolutronsgerst
niederzuhalten . Rußland hat den Nihilismus und Deutschland den
wissenschaftlichen Sozialismus , der die Zerstörung unter der Maske
heuchlerischer wissenschaftlicher Formeln anstrebt . Frankreich ist
vom Wunsch nach Abwechslung geplagt und wir sollten die Wächter
der Ordnung und Schützer des Weltfriedens sein. Vereinigen wir
uns zur Bekämpfung des Feindes Gottes und der Könige . .Die
Dankbarkeit der Welt und die Geschichte werden uns belohnen .

' Die
Antwort des Zaren wird in 2 Versionen mitgeteilt . Nach der
ersten sagte er , indem er dem Kaiser warm die Hand schüttelte :
„ Ich bin ganz der gleichen Ansicht und bereit , mich Dir in diesem,
unserer gemeinsamen Kräfte würdigen Bestreben anzuschließen ."

Nach der anderen Lesart sei der Zar bei der Erwähnung Frank¬
reichs peinlich berührt gewesen und habe seine Zustimmung zu den
Bemerkungen Kaiser Wilhelms in vagen Worten ausgedrückt .

* Berlin , 17. Sept . Zufolge der drohenden Zustände in der
Türkei haben , wie schon kurz erwähnt , die 4 Schulfregatten
„Moltke " (Kommandant : Korvettenkapitän Stiege ), „Gneisenau "

(Kommandant : Kapitän zur See Hofmeyer ), „ Stein " (Komman¬
dant : Kapitän zur See v . Ahlefeldt ) und „ Stosch " (Kommandant :
Kapitän zur See Thiele ) vom Oberkommando der Marine den Be¬
fehl erhalten , die Wintermonate über sämtlich im Mittelmeer zu
kreuzen, und zwar vor allem im östlichen Teile . Zu diesem Zweck
werden die Fregatten bereits gegen Ende dieses Monats die Hei¬
mat verlassen , nachdem sie sich dieser Tage in Kiel eingefunden
und ausgerüstet haben werden . Für jedes Schiff ist vorläufig eine
eigene Segel -Ordre ansgegeben worden ; jedes der Schiffe hat einen
Mannschaftsbestand von gegen 450 Köpfen, so daß fast 2000 Mann
zmn Schutze der deutschen Reichsangehörigen in der Türkei die
Wintermonatx über im Mittelmeer stationiert sein werden . Nach
vorläufiger Bestimmung bleiben die Schiffe bis Ende Februar näch¬
sten Jahres im Mittelmeer stationiert .

* Berlin , 17 . Sept . Die im vorigen Jahr im Königreich
Preußen gemachten Erhebungen über die Arbeitslosigkeit
ergeben fönendes : Es wurden gezählt am 14 . Juni 144 604 männ¬
liche und 49 375 weibliche, zusammen 193 979 Personen im Alter
von 14 bis 70 Jahren und darüber . Am 2. Dezember 386 686
männliche und 166 990 weibliche Personen , zusammen 553 676 .
Davon waren verheiratet 69 895 bezw. 226 914 und zu den Haus¬
haltungen gehörten insgesamt 150 482 bezw. 511 748 Familien¬
angehörige c£d . der Haushaltungsvorstände . Aus die 18 Groß¬
städte mit über 100 OOO Einwohnern entfielen im Juni Arbeits¬
lose 75 986 = = 1,70 Proz . der Bevölkerung , im Dezember 125 878
- - 2,72 Proz .

* München , 17. Sept . In München haben die Schäffler - oder
Küfergesellen ihren Streik verloren . 134 kamen um ihre
Stelle und 100 von ihnen müssen jetzt um viel weniger Lohn arbeiten ,
als früher . Sozialistische Führer zweiten Rangs — Bollmar und Grillen¬
berger gehen solchen Dummheiten weit aus dem Wege — haben die
Schäffler in den aussichtslosen Streik hineingehetzt, und deshalb saßen
diese in einer Versamnilung letzte Woche über ihre Verführer zu Gericht.
Schäffler Geisbusch bezichtigte die S tr eik führ er , sie hätten vorher

-gewußt , daß der S t r e i k a u s s i ch t s l o s sei, und den Schäfflern ,
um sie doch zum Streik zu bringen, Sachen vorgemacht, die sie selber
Nicht glaubten . In München seien die Löhne weit besser als auswärts ;
also sei leicht in München von auswärts her Zuzug von guten Schäff¬
lern zu erhalten gewesen , die sich um die Münchner Arbeit zu den von
den Hetzern verlästerten Preisen rissen . Selbst der soz .-dem. Abgeordnete
Grillenberger habe vor dem Streik gewarnt und, als dieser doch aus¬
brach, gesagt : „Gut, dann sollen sie sich nur die Hörner abstoßen !"
Mit Recht hätten es die bürgerlichen Kreise für eine Schande erklärt,wie man die Schäffler in den Streik hineingehetzt habe . Ein anderer
Redner behauptete, während die Schäffler hungerten , sei auf
K o st e n der S t r e i k k o m m i s s i o n ein Mitglied derselben zum

-Vergnügen auf die Nürnberger Ausstellung gefahren.
Die meisten Schäffler wollten von den Sozialdemokraten und Gewerk¬
schaftlern nichts mehr wissen und gedenken , sich für sich zu organisieren .
Also wenigstens eine gute Folge des verlorenen Schäfflerstreiks !
(„Ganz wie bei uns", können die Karlsruher Brauer sagen.)

* Graudenz , 13. Sept . Von der hiesigen Strafkammer ist dieser
Tage ein Urteil gefällt worden, das überall , wo man echt deutsch
denkt und fühlt, mit großer Genugthuung ausgenommen werden wird .
Der verantwortliche Redakteur des „Graudenzer Geselligen" , Paul
Fischer, hatte in einem gegen die polnischen Bestrebungen in Westpreu¬
ßen gerichteten Artikel — auf Grund eines ihm von sehr vertrauens¬
würdiger Seite zugegangenen Berichtes — behauptet , „der Dekan Po -
lonrski in Briefen habe den katholischen Eltern in Briefen verboten ,ihre Kinder in die von einer evangelischen Diakonissin geleitete Klein¬
kinderschule zu schicken ; andernfalls würde er ihnen die Beichte verwei-
E

ern" . Dekan Polomski hatte darauf gegen den genannten Redakteur
ei der Staatsanwaltschaft Anzeige wegen Beleidigung durch die Presse

erstattet ; die Beleidigung sah der katholische Geistliche in der . Beschul¬
digung , daß er seinen Pfarrkindern die Beichtverweigerung angedroht
habe ; durch eine solche Drohung würde er seine Amtsbefugnifse über¬
schritten haben. Bor Gericht gestand Dekan Polomski selbst zu, daß er
den katholischen Eltern seiner Pfarrei verboten habe , ihre Kinder in die
von der evangelischen Schwester geleitete Kleinkinderschule zu schicken ;dagegen konnte nicht der vollgültige Beweis erbracht werden , daß der
Dekan den Widerspenstigen mit der Versagung der Beichte gedroht habe .
Zwar ging von dieser Drohung in Briefen allgemein die Rede, aber da
der Dekan selbst die angeblich von ihm ausgesprochene Drohung unterdem Zeugeneid in Abrede stellte , so nahm der Gerichtshof in Ueberein-
stimmung mit dem Staatsanwalt an , daß diese Drohung nur ein müßigesGerede sei . Der Verteidiger , Rechtsanwalt Wagner , führte aus , daßder Angeklagte die Absicht der Beleidigung nicht gehabt haben könne,da er nicht gewußt habe, daß die Verweigerung der Beichte eine Ueber-
schreitung der Amtsbefugnifle des Geistlichen gewesen sein würde, außer¬dem babe der Angeklagte als Mitglied des „Vereins zurFörderung des Deutschtums in den Ost mark en " d i e
Berechtigung gehabt , den poIonisierendenBestrebun -
gen des Dekans P . entgegenzutreten , zum mindesten sieemer Kritik zu unterziehen. Die polnische Presse mache von dieser Be¬
rechtigung ja auch in ausgiebigster Weise Gebrauch . Dem Angeklagten
stehe also der § 193 St .-G .-B . zur Seite , weshalb er Freisprechung beantrage .Der Gerichtshof trat dieser Anschauung der Verteidigung bei und er¬kannte auf Freisprechung. Wohl sei, so führte die Urteilsbegründung
ähs , m der Beschuldigung, betr . die Androhung der Beichtverweigerung ,eme Beleidigung , sowohl objektiv als subjektiv zu erblicken . Dem
Angeklagten stehe jedoch der Schutz des 8 193 St .-G .-B . (Wahrung be-
rechtigter Interessen ) zur Seite, und zwar erstens in seiner Eigenschaftals Deutscher überhaupt , sodann in seiner Eigenschaft als
Mitglied des „Vereins , ur Förderung desDeutsch¬

tums in den Ostmarken " , eines Vereins, deflen Aufgabe es sei,
überhandnehmenden, polnischen Bestrebungen einen Damm entgegen¬
zusetzen ; drittens stehe dem Angeklagten der Schutz des 8 193 des Straf¬
gesetzbuches deshalb zur Seite , weil er Redakteur eines Blattes sei, das
denKamps gegen das Vordringen des Polentums in
den Ost marken zu einer seiner Hauptaufgaben ge¬
macht habe . Der Angeklagte habe also nur die ihm als dem Redak¬
teur dieses Blattes obliegende Pflicht erfüllt . Deshalb habe der Ge¬
richtshof den Angeklagten freigesprochen . — Das ist ein Urtell von so
hochwichtiger Bedeutung gegenüber den anmaßenden , deutschfeindlichen,
vom Centrum unterstützten „polnisch -nationalen " Bestrebungen , daß
es in goldenen Lettern in allen deutschen Redaktionsstuben aufge¬
hängt gehört.

Ausland .
Frankreich .

xx . P ^ ris , 17 . Sept . Der „Jntransigeant " läßt sich von
einem angeblich gut unterrichteten Freunde aus Tanger folgende
sensationelle Nachricht übermitteln : „Die marokkanische Re¬
gierung ist entschlossen , Deutschland einen Streifen marokka¬
nischen Gebiets zwischen Nemours und Melilla (Territorium des
Riff ) abzutreten , wenn Frankreich seine Operationen im Touat
fortsetzt. Verhandlungen über dieses Gebiet waren zwischen Ma¬
rokko und Deutschland schon vor einigen Jahren eingeleitet worden ,
waren aber damals infolge des Einschreitens Frankreichs nicht zum
Abschluß gekommen. — Die Engländer andererseits intriguieren
unter dem Vorwände , Bausteine auf Djebel -Mouffa und aus der
Insel Peregil für die Herstellung der großen Becken in Gibraltar
zu gewinnen , ihrer Gewohnheit gemäß, un: die momentane Occu -
pation dieser beiden Inseln zu einer endgiltigen zu machen . Der
Stanim der Angerats hat sich mit den zwischen der Küste und den
Berbergebieteu ansässigen Bergkabylen verbunden , uni sich mit den
Waffen in der Hand dieser Besitzergreifung zu widersetzen ."

pp . Paris , 17. Sept . Die Föderation der Elsaß -Lothringer hatte
vor einigen Tagen beschlossen, bei Kaiser Nikolaus um eine Audienz
nachzusuchen , um ihm eine Gedenkmünze und eine Adresse mit den
Unterschriften aller Mitglieder der Föderation zu überreichen. Wie es
heißt, wurde die Föderation aber bedeutet, das Gesuch um eine Audienz
nicht abzusenden und auch die Gedenkmünze zu behalten, unter der Be¬
gründung , die Reise habe einen so ausgesprochen offiziellen Charakter ,
daß von dem aufgestellten Programm unter keiner Bedingung ab¬
gegangen werden könnte . Um doch etwas zu thun , organisieren die
Elsaß -Lothringer für den 4. Oktober ein großes Bankett, auf dem die
französisch -russische Allianz gefeiert werden soll .

Baden und Nachbarländer.
Karlsruhe , 16 . Sept . Am Sonntag und Montag , den 27-

und 28 . Septeniber , wird die diesjährige Landesversamm¬
lung des evangelischen Bunds zu Schwetzingen
stattfulden . Beim Festgottesdienst wird Stadtpfarrer Roggen¬
bur g e r -Pforzheim die Predigt halten und bei der großen Abend¬
versammlung im Hotel „Häßler " Herr Professor D .Järpitj/ft yrm
der Universität Straßburg den Hauptvottrag über das Thema :
„Das Kirchenlied als unser Bundesgenosse " , beides am Sonntag .
Den Montag morgen wird die geschäftliche -Beratung ^ äussülleu ,
während der Nachmittag einem Rundgang im berühmten Schwdtzin -
ger Schloßgarten mit Erklärung seiner Merkwürdigkeiten gewidmet
werden soll.

* Baden , 17. Sept . Als Beweis für die freundlichen Be¬
ziehungen zwischen Karlsruhe und München , wie sie besonders seit
dem Regierungsantritte des Prinz -Regenten von Bayern eingetreten
sind , berichtet das „Bad . Tagbl ." : „Es ist der Prinz -Regent Luit¬
pold gewesen, der die Initiative dazu ergreifen wollte , daß die
deutschen Bundesfürsten in Person oder durch Mitglieder ihrer
Häuser dem Großherzog ihre Glückwünsche zum 70. Geburtstag
überbrächten ; es erging die Anfrage nach Karlsruhe , ob es er¬
wünscht sein würde , wenn er den Prinzen Ludwig , seinen Sohn ,
als seinen Vertreter zu den Jubiläumsfestlichkeiten dorthin entsende .
Dieses Anerbieten ist von Karlsruhe aus unter dankbarster Wür¬
digung der darin enthaltenen freundschaftlichen Gesinnung abge¬
lehnt worden , da das Fest nicht aus dem Rahmen einer Landes¬
seier heraustreten sollte, und daraufhin sind gleiche Schritte von
seiten der anderen deutschen Höse natürlich unterblieben . Der
Großherzog dürfte aber , wie aus seiner Dankantwort '

auf die Ver¬
leihung des 8 . bayerischen Infanterieregiments hervorgeht , Gelegen¬
heit nehmen , dem Prinzregenten noch mündlich zu danken . Bei¬
läufig bemerkt, ist auch die im Jahre 1894 erfolgte Errichtung
einer badischen Gesandtschaft in München das unzweideutigste
Zeichen der zwischen beiden Höfen bestehenden innigen Beziehungen
gewesen."

8 Lahr , 18 . Sept . Fast scyeint es, als solle sich die Brand -
Epidemie , welche dieses Frühjahr unsere Bevölkerung in Angst und
Schrecken versetzte , wieder erneuern . Zum zweitenmale seit
14 Tagen brach gestern Abend 10 Uhr im gleichen Quartier un¬
serer Vorstadt Burgheim Feuer aus ; wieder ist es in einer ge¬
füllten Scheune auf unerklärliche Weise entstanden und hat sofort
das daranstoßende Wohnhaus ergriffen , sodaß die Bewohner außer
dem Vieh nichts retten konnten . Die Feuerwehr , welche gerade
Verwaltungssitzung hatte , war trotz der Entfernung (die Brandstelle
liegt 7 4 Stunde von der mfttleren Stadt auf einem Hügel ) bald
zur Stelle , mußte sich aber darauf beschränken, das Feuer zu loka-
tisteren und das Gebäude einzureißen . Ein alter Kleiderschrank ,
der dem Feuer und dem stürzenden Mauerwerk lange Widerstand
bot , bewies , wie solid man ftüher geschreinert hat .

* Frribnrg , 17 . Sept . An dem Karlsruher Festzug hat auch
das suspendierte Korps „H a ss o b o r u s si a" teilgenommen . Der
Senat hatte die Suspension aus Anlaß der Jubiläumsfeier aus die
Dauer von fünf Tagen aufgehoben . Diese Milde der akademischen
Behörde wird sich , wie die „Brsg . Ztg . " bemerkt, keiner ungeteilten
Zustimmung zu erfreuen haben.

88 Aus der Pfalz , 18. Sept . Der Großherzog von
Baden reifte gestern Nachmittag nach dem Elsaß zu den Manö¬
vern der reichsländischen Truppen , deren Inspekteur der hohe Herr
ist , und passterte hierbei die Pfalz . Die Bahnhöfe hatten aus diesem
Anlaß Flaggenschmuck angelegt . In Ludwigshasen , Neu -
stadt und Kaiserslautern wurden dem Fürsten begeisterte
Ovationen dargebracht . Der Großherzog dankte freundlich grüßend
aus dem Fenster des Salonwagens . Er trug die Uniform des ihm
kürzlich vom Prinzregenten verliehenen 8 . bayer . Infanterieregiments
in Metz. Lokomotivführer und Heizer des Zuges waren Veteranen ;
dieselben hatten ihre Ehrenzeichen angelegt . Das rüstige Aussehen
des Fürsten erregt allgemeine Bewunderung .

Ans der Residenz .
' Karlsruhe , 18. Septbr .

— K . K. H. dem Grohherrog wurde im Namen des bad.
Militärvereins - Verbandes zum 70 . Geburtsfeste durch

eine Abordnung , bestehend aus dem Präsidenten Hertt , General
der Infanterie z. D . Frhr . v . Röder , dem Vizepräsidenten Herrn
Oberst a . D . Rheinau , den Präsidialmitgliedern Herrn Oberst¬leutnant a : D . Bauer und Major z . D . Platz , Vorsitzender des
Breisgau -Verbands und dem Vorsitzenden des Alb - und Psinzgau -
Verbandes , Herrn Professor Müller , eine Adresse überreicht .Be, dieser Gelegenheit bemerkte der Großherzog , daß es ja bekannt
ser, welch ' hohen Wert er der Sache der Kriegervereine beimeffeund wie er nur wünschen könne, daß in demselben Geiste wie bisher
sortgearbeitet werde. S . K. Hoheit beauftragte das Präsidium ,sämtlichen Angehörigen des Verbandes seinen Tank zum Ausdruck
zu bringen .

= Prinz Karl von Kaden hat dem Präsidium des Bad .Militärvereinsverbandes für die Uebersendung der Urkunde als
Ehrenmitglied, der Verbands-Satzungen und des Verbandsabzeichens
seinen wärmsten Tank aussprechen lassen.= Kleber dir Ranmuerhältnisse an der Tageskasse unsere «
Koftheatrrs ging uns dieser Tage eine Zuschrift zu, welche die
Mißstände daselbst bei größerem Andrang beklagte und Abhilfe
forderte durch Schaffung einer zweiten Billetausgabe . Wir zogen
darauf Erkundigungen an maßgebender Stelle ein und erhieltendie Mitteilung , daß die Intendanz , um dem angeführten Mißstand
einigermaßen zu begegnen, an den Tagen , an welchen ein großer
Andrang zu ermatten ist, eine zweite Billetkasse in Funktiontreten lassen will . Mit dankenswerter Bereitwilligkeit wird alsoden Wünschen des Publikums von seiten des Herrn General -Inten¬danten Dr . Bürklin entsprochen.

— Eine geschlossene Versammlung hiesiger B l e ch n e r m e t«
st er und Installateure wird heute Abend im „Landsknecht "
zur beabsichtigten Gründung eines Landesverbands Stellung
nehmen . Unsere gestrige Notiz über die Abhaltung des 1 . Badischen
Verbaudstags in Bruchsal ist dahin zu berichtigen , daß es sich vor¬
erst nur um eine konstituierende Versammlung handelt , die aller¬
dings die Gründung eines Landesverbands im Auge hat .

8t . Athletenktub „ Germanin ." Beim Athletemvettstreit und
Kreisfest des 2 . Krpises vom deutschen Athleteu - Verband am Sonn¬
tag , den 13 . d . M . , in Frankfurt a . M . beteiligten sich auch zwei
Mitglieder des Athletenklub „Germania " hier . Dieselben errangen
sich 5 Preise und zwar : Herr Wilhelm Scheerer den 1 . Preis im
Dauerstemmen , den 1 . Preis im Ehrenpreisstemmen , sowie den
3 . Preis im Steinstoßen der 1 . Klaffe . Außerdem erhielt Herr
Scheerer den 1 . Meisterfchaftspreis im Stemmen und erwarb sich
damit den Titel „Meisterschaftsstemmer vom 2 . Kreis des deutschen
Athleten -Verbandes " . Herr Scheerer , der in Frankfurt Gewichte
bis zu 260 Pfund stemmte, ist gegenwärtig der anerkannt beste
Dauerstemmer der Welt ; derselbe hält , oder übertrifft bis 200 Pfd .
zwei-, und bis 120 Pfd . einarmig fast sämtliche Records .

— Sie Zterbrkasse des Kunde» Deutscher Gastwirte hat
in den 3 '/ - Jahren ihres Bestehens mehr als 500 000 M . für
ihren edlen Zweck , — Not beim Hinscheiden des Ernährers oder
derttorgendeir -M ^ trr -^u-aiettaunen , — verausgabt und so manche
Existenz vor dem Zusammenbruch bewahrt . Der Reservefonds
beträgt ca. 220 000 M ., während die Mitgliederzahl von 900 in
1893s ans ca. 8000 gestiegen ist. Die Sterbegelder betragen je nach
Wahl 500 M - und 1000 M . und werden ein paar Stunden nach
erfolgter Anzeige ausbezahlt . Ein weiterer Vorzug der Kaffe besteht
darin , daß ihre Sterbegelder selbst bei größter Ueberschuldung der
Beschlagnahme oder Pfändung nicht unterworfen sind, während dies
bekanntlich bei Lebensversicherungs -Policen der Fall ist. Die monat¬
lich , viertel - , halb - und ganzjährig zur Erhebung gelangenden Bei¬
träge find mäßig und so gestellt, daß selbst der Minderbemittelte
seinen Angehörigen den Segen dieser Kaffe sichern kann . Alle mehr
als zum Bedarf notwendig erhobenen Beiträge werden
in Gestalt einer Dividende an die Mitglieder znrückvergütet ; die
Beitragspflicht erlischt mit dem 65. Lebensjahre .

ft) Kleine Chronik . In der Nacht vom 13 ./14 . d . Mts . wurde
beim Nachhausegehen auf der K ri e g st r a ß e in der Nähe des Grünen
Hofs ein in der Hebelstraße wohnender Briefträger ohne allen Grund
von 3 Burschen überfallen, zu Boden geworfen und mit Stöcken ge¬
schlagen , daß er eine 4 ein lange klaffende und starkblutende Wunde
auf dem Kopfe erhalten hat. Diese Mißhandlung sollte jedenfalls einem
andern gelten , da die Thäter sich geflüchtet haben , als der Verletzte
rief , was sie von ihm wollten . — Ein Tüncher von hier wurde ver¬
haftet wegen Vergehens gegen 8 181 des R .-St . -G . B . — Eine in der
H e r r e n st r a ß e wohnende Witwe aus Bretten hat sich am 15 . d . Mts .,
abends, trotz einem früheren Verbot in ein Haus auf dem Schloßplatz
begeben , auf die Aufforderung des Bewohners sich nicht entfernt und
den letzteren , der ihr angeblich das Heiraten versprochen habe , am
Halse gefaßt und demselben mehrere blutende Hautabschürfungen beige¬
bracht, weshalb dieselbe heute wegen Hausfriedensbruch und Körperver¬
letzung zur Anzeige gebracht worden ist . — Am 12 . d . Mts . wurden
einem in der Zähringer st raße wohnenden Steinhaner 3 farbige

S
emden und 1 Paar Hosen im Gesamtwerte von 7 M . aus unverschlossenem
immer entwendet. Dringend verdächtig ist ein im gleichenLogis wohnhaft

gewesener Taglöhner aus Tyrol , welcher spurlos verschwunden ist. —
Gestern Abend wurde am hiesigen Hauptbahnhof ein Kutscher aus
Remetschwiel verhaftet, welcher mehrmals vom Bahnsteig gewiesen wurde
und trotzdem wieder unberechtigt eingedrungen ist, auf mehrmalige Auf¬
forderung sich nicht entfernt und schließlich noch thätlichen Widerstand
geleistet hat und nur niit vieler Mühle und Anstrengung in das neue
Amtsgefängnis verbracht werden konnte . — Ein Schreibgehikfe aus
Lampoldshausen hat am 6. d . M . durch die falsche Vorspiegelung , er
sei bei einem hiesigen Rechtsanwalt in Stellung , einen in der W i l -
tz e l m st r a ß e wohnenden Friseur aus Mahlberg um 6 M . betrogen
und ist dann flüchtig gegangen . — In der Lu i s e n stra ß e ist am 11 .
d . M ., nachts, ein Taglöhner in angetrunkenem Zustande in eine ge¬
schloffene Gesellschaft eingedrungen und hat sich trotz der mehrmaligen
Aufforderung erst dann entfernt, als ein Schutzmann zur Unterstützung
herbeigerufen werden sollte . Beim Weggehen hat er noch einen Oleander¬
baum beschädigt , weshalb er wegen Hausfriedensbruch und Sachbeschä¬
digung heute angezeigt wurde.

Rechtspflege .
„ % Karlsruhe , 18. Sept . In öffentlicher Sitzung des Großh . Land¬

gerichts hier wurden als Geschworene für die Sitzungen des Schwur¬
gerichts des 4. Quartals durch das Loos folgende Herren be¬
stimmt : Eduard O Jsenmann , Maler in Bruchsal ; Karl O Heunerle,
Fabrikant in Pforzheim ; Wilhelm v . » Seldeneck, Gutsbesitzer m Karls¬
ruhe ; Mar O Leipheimer , Kaufmann in Karlsruhe ; Reinhard O Jordan ,
Bürgermeister in Grötzingen ; Karl • Mallebrein , Bankier m Karls¬
ruhe ; Otto « Abez, Rentamtmann in Bauschlott ; Ernst « Jhlee ,
Fabrikdirektor in Waghäusel ; Rudolf » Katzenberger . Fabrikant m
Rastatt ; Emil » Schlwnger . Fabrikant in Pforzheim ; Wilhelm 0
Eisenhardt , Oekonom in Lichtenthal; Wilhelm 0 Tilzer . Privatier in
Baden -Baden ; Ambros « Freund , Bürgermeister in Langenbrücken ;
Gustav Adolf » Schmidt, Rentner in Baden -Baden ; Martin 0 Rüben¬
acker, Stadtrat in Bruchsal ; Julius » Mtttel , Bürgermeister :n Joh -
lingen ; Anton » Kappenberger, Landwirt in Oberweier ; Emil 0 Schütz ,
Fabrikant in Pforzheim ; Christian » Bitzthum, Fabrikant in Oestringen ;
Emil G Friedrich, Fabrikant in Pforzheim ; Ernst G Ganser , Privat¬
mann in Karlsruhe ; Rudolf 9 Dieckstahl , Major a . D . in Baden -
Baden ; Bernhard O Hesselbacher , Färber in Ettlingen ; Friedrich 0



-IMelhorst , Privatmann in Karlsruhe : Florian • Hummel, Mehlhändler
in Ettlingen ; Louis » Hauer , Kaufmann in Pforzheim ; Stepha , O
Gärtner , Kaufmann in Sinzheim ; Heinrich » Fritz , Bürgermeister in
Bermersbach ; Albert O Dämmert , Gymnasiumsdirektor a . D . in Karls¬
ruhe ; Albert O Peter , Fabrikant in Ettlingen .

Amtliche Nachrichten.
Mitteilungen

aus dem Bereiche des Schulwesens .
Versetzungen und Ernennungen :

A . Mittelschulen : Die Lehramtspraktikanten : Franz O Berger , zur
Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule in Mannheim . Alfred O
Beuttel , von der Oberrealschule in Freiburg an das Gymnasium in Bruchsal.
Franz Anton O Bruder , zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Oberrcal -
schule in Freiburg . August O Burger , Volontär am Gymnasium in
Tauberbischofsheim, zur

"
Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule

in Eberbachk Robert » Burger , vom Gymnasium in Freiburg an das
Progymnasium in Tonaueschingen. Michael O Glock , von der Real¬
schule in Waldshut an die Höhere Bürgerschule in Bühl . Michael O
Gött , zur Stellvertretung an der Realschule in Mannheim , wird Ver¬
walter einer Lehrstelle an dieser Anstalt . Josef • Henkes , von der
Realschule in Bruchsal an das Lehrerseminar in Ettlingen . Otto
• Jschler , zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule
in Karlsruhe . Gustav O Künkel , vom Gymnasium in Tauber¬
bischofsheim an jenes in Mannheiin . Jakob O Miltner , von
der Realschule in Karlsruhe an das Gymnasium in Rastatt .
Theodor » Pflieger vom Gymnasium in Baden -Baden an jenes in
Tauberbischofsheim. Friedrich O Rösch vom Realprogymnasium in
Mosbach an die Oberrealschule in Heidelberg. Emil v Ruf , Volontär
am Gymnasium in Konstant zur Verwaltung einer Lehrstelle an die
Realschule in Waldshut . Max O Schütz , Volontär am Gymnasium in
Bruchsal zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule daselbst.
Gottfried • Süpfle zur Stellvertretung an der Obcrrealschule in Hei¬
delberg wird Verwalter einer Lehrstelle an dieser Anstalt . Alfred
O Wagner zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule in Karls¬
ruhe. Karl O Wendling , Volontär am Gymnasium in Mannheiin zur
Stellvertretung an die Realschule daselbst. Ludwig O Wendling zur
Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule in Eberbach.

Die Realschulkandidaten : Rudolf 6 Steiert , Hilfslehrer
in Neuthard , zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Höhere Mädchen¬
schule in Mannheim . Ludwig Hermann v Werkmeister, Hilfslehrer in
Zaisenhausen , zur Verwaltung einer Lehrstelle an die Realschule in
Mannheiin .

B . Volksschulen : Julius » Auch, Hauptlehrcr , von Reicharts¬
hausen nach Reilingen , A . Schwetzingen . Karl 0 Berberich, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Weißenstein, A . Pforzheim. Josef O
Dietrich, Hauptlehrer , von Wilfingen nach Reilingen , A. Schwetzingen .
Adam • Eppel , Hauptlehrer , von Etzenroth nach Schielberg, A . Ett¬
lingen. Josef K Essig , Schulverwalter , von Wagenstadt nach Roth,veil,
A . Breisach . Frieda O Frey, Unterlehrerin , von der Höhere!: Mädchen¬
schule in Mannheim an die Volksschule daselbst . Theodor • Fuhr ,t ilsslehrer in Königsschaffhausen, als Unterlehrer nach Dill-Weißenstein,

. Pforzheim . Ludwig » Gaber , Schulkandidat , als Unterlehrer nach
Käjcrthal (Waldhof) , A . Mannheim . Karl O Gabriel , Schulkandidat ,als Unterlehrer nach Nußbaum , A . Breiten . Otto © Geismar , Schul¬
kandidat, als Schulvcrwalter nach Jhringen , A . Breisach. Wilhelm ©
Gerner , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Söllingen , A . Durlach.
Joh . Ernst © Grether , Hauptlehrer , von Hagsfeld nach Durlach . Otto
O Hesner, Schulverwalter in Oberneudorf , A . Buchen, wird Hauptlehrer
daselbst . Johanni , O Hölle, Hauptlehrer , von Uihlingen nach Sasbach ,A . Breisach. Alois • Hornung , Schulkandidat , als Unterlehrer nach
Stettseld , A . Bruchsal, Hermann © Kern, Schulkandidat , als Hilfs¬
lehrer nach Prinzbach, A . Lahr . Marie © Maier , Schulkanditatin ,als Unterlehrerin nach St . Leon , A. Wiesloch. Johann O Mos -
bacher , Hauptlehrer , von Schweigern nach Reicholzheim . A . Wertheim.
Oskar • Pfeffer, Hauptlehrer , von Rothweil nach Käferthal , A . Mann¬
heim . Heinrich O Rectanus , Hauptlehrer , von Jspringen nach Diet¬
lingen, A . Pforzheim. August © Reuther , Unterlehrer , von Mannheim
liech Mühlbach , 9t. Eppingen . Anton O Roth, Schulverwalter in
Trienz, 91 . Mosbach , wird Hauptlehrer daselbst. Franz Xaver © Rück¬
gabe, , Schulverwalter in Heudorf, A . Meßlirch, wird Hauptlehrer in
Oberglashütte , A . Meßkirch . Otto • Rüdin , Unterlehrer in Dietlingen,wird Hauptlehrer in Schienen, A. Konstanz . Josefine © Schott, Schul-
kandidatin, als Unterlehrerin nach Oberachern , A. Achern . Heinrich
G Schreiber , Schulverwalter in Dertingen , A . Wertheim, ivird Haupt¬
lehrer daselbst. Rudolf © Staab , Schulverwalter in Rastatt , wird
Unterlehrer daselbst . Georg G Slucker, Schulkandidat , als Unterlehrer
nach Endingen , 9l . Emmendingen. Otto © Sturin , Hauptlehrer , von
Hütten nach Hänner , A. Säckingen. Wilhelm » Walter , Unterlehrer ,
von Käserthal nach Wagenstadt , A. Emmendingen. Wilhelm © Weber,
Hilfslehrer in Dietlingen , A . Pforzheim, wird Schulverwalter daselbst.
Friedrich « Ziegler , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Schillingstadt,A . Tauberbischofsheim . _ _

* Nr . 31 des Staatsanzergers für das Großherzogtum Baden vom
16. Sept . hat folgenden Inhalt : Unmittelbare allerhöchste EntschließungenE . K. H. des Großherzogs : Verleihung von Orden und Ehrenzeichen.Erlaubnis zur Annahme freurder Orden und Ehrenzeichen. Dienftnach-
richten . Verfügungen und Bekanntmachungen der Staatsbehörden :
Dienstnachrichten. Des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts : die 9lenderung von Familiennamen betreffend ; Veränderungen
im Gerichtsvollzieherdienste betreffend ; die Organisation der Real -
Mittelschulen betreffend; die Inventarisation der badischen Kunstdenk¬mäler betreffend; die Wahl eines Dekans für die Diöcese Mosbach be¬
treffend ; des Ministeriums des Innern : die Ernennung der Bezirks-
ratsmilglieder für den Amtsbezirk Breiten betreffend ; die Verleihungvon Aussteuergaben aus der Luisenstiftung betreffend : die Verleihungder Körper chaftsrechte an den St . Binzenttusverein m Säckingen be¬
treffend. Todesfälle .

Kunst und Wissenschaft.
Großh . Hoftheater Karlsruhe . (Spielplan für die Zeit vom

20. bis mit 27 . September ) :
a. Im Hofth eater Karlsruhe .

Sonntag . 20. Sept . Abonnements-Abtlg. B . 3 . Vorst. (Mittel -Preise .)
Historischer Opern -Cyklus in 3 Abenden. 1 . Abend : „D i e M a g d
als Herrin , Intermezzo in 1 9l . von I . A . Nelly , Musik von Giov.
Pergolese ( 1710 — 1736) . — „Der portugiesische Ga ft Hof " ,
komische Oper in 1 A . , Musik von Luigi Cherubim ( 1760— 1842) . —
„Der Liebestrank "

, komische Oper in 2 A . von F . Romani , Musik
von G . Donizetti ( 1797—1843) . Anfang h'- 7 Uhr.

Montag , 21 . Sept . 1 . Sondervorstellung zu ermäßigten Preisen .
„H u l d i g u n g s m a r s ch" von Cornelius Rübner . „Festspiel " von
Oswald Hancke , Musik von Felix Mottl . Anfang '/s8 Uhr.

Dienstag , 22. Sept . Abonnemenls-Abtl . 6 . 3. Vorst. (Mittelpreise, )
Historischer Operncyklus. 2 . Abend : „Die beiden Geizigen "

, ko¬
mische Oper in 1 Akt . Musik von 9k. E . M . Gretry . — „D i e kleinen
Savoyarden "

, komische Oper in 1 Akt. Musik von N. Dalayrac . —
„Djamileh " , romantische Oper in 1 Akt von Louis Gallet , deutschvon Ludwig Hartmaun . Musik von Georges Bizet. Anfang >/° 7 Uhr.

Donnerstag , 24. Sept . Abonnemeuts-Äbtl . A . 4. Vorst. (Mittelpreise .)
Historischer Opern -Cyclus . 3 . Abend : „Die M a i e n t ö n i g i n" ,Schäferspiel in 1 9t . nach dem Französischen des Favart von Max Kal¬
beck, Musik von Gluck in der Bearbeitung von I . R . Fuchs. — „D e r
Apotheker "

, komische Oper in 1 Akt von Josef Haydn , übersetzt und
frei bearbeitet von Tr . Robert Hirschfeld . — „A b u H a s s a n , Sing¬
spiel in 1 A. Nach einem Märchen aus 1001 'Nacht frei bearbeitet von
I . F . Hicmer, Musik von Carl Maria von Weber . 'Anfang */s7 Uhr.

Freitag , 25 . Sept . Abonnentents-Abtl . B . 4. Borst . (Kleine Preise .)
„Bie l Lärm um Nichts " , Lustspiel in 5 A. von Shakespeare nachder Uebersetzung des Grasen von Baudissin , für die Bühne eingerichtetvon Ed . D -vrient . Anfang '/17 Uhr.

Sonntag , 27 . Sept . 'Abonnements-Abtl . 0 . (Große Preise .) In neuer
Jnscenierung und Ausstattung : „Die Zauberflöte " , große Operin 2 A . von Emanuel Schikaneder , Musik von W. A. Mozart . An¬
fang Uhr.

b . Im Theater in Baden - Baden :
Mittwoch, 23 . Sept . 7. Vorst, außer Ab . „Die alte Iu ng f e r" ,dramatische Plauderei in 1 A . von G . H . Bach. — „Die Schul -

r e i i e r i n "
, Lustspiel in 1 A . von Emil Pohl . — „ Bla u " . Lusrspie'.in 1 A . von M . Bernstein. Anfang 7- ' Uhr.

Samsrag , 26. Sept . 8. Vorst, außer Ab . „Viel Lärm um
Nicht s "

, Lustspiel u. s . iv . (wie oben ) . Änsanz 7»7 Uhr.

Geschäftliche Mitteilungen .
Zum Einkochen von Pflaumenmus und anö er etu

Obstmus , sowie zum Versüßen von Kompott und allen süßen Speffen
verwendet man mit großem Vorteil das leicht lösliche raf¬
finierte Saccharin her Saccharinfabrik von Faykberg, List u . Co.
,n Salbke -Westerhüsen a . Elbe . 9ln Stelle von 1 kg bester Raffinade
nimmt man 27« g Saccharin , zu dessen bequemem Abmesseu die Fabrik
kleine Mätzchen kostenlos liefert, löst das Säecharin in etwas warmem
Wasser auf und setzt die Lösung dem Muse zu, das dadurch vorzüglich
haltbar und schmackhaft wird. Saccharin ist in den mit Schutzmarke
versehenen Originalpackungen der Firma Fahlberg , List u . Co . , Salbke -
Westerhüsen a . Elbe, in den meisten Drogenhändlungen und Apotheken
erhältlich.

Handel und Verkehr.
' Frankfurt a . M ., 18. Sept . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)

Kreditaitien 3137- , Staatsbahn 311 °/» , Lombarden 897 ° , 3proz. Port .
27. 10, Aegypter 104.75, Ungarn 103.90 , Diskonto-Komm. 209.40, Gott¬
hardaktien 164. 50 , 6proz. Mexikaner ult . 92.20, 3proz. -Mexikaner ult .
25.30 , Banque Ottomane 106 .50, Türkenlose 31 .30, Italiener 87. 70.
Tendenz: fest .* Frankfurt a . M., 18 . Sept . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.32. London 203 . 78, Paris 808 .66, Wien 170.40,
Italien 75 .50, Privatdiskvnto 37 «, Napoleon 16—20 , 4proz . Deutsche
Reichsanleihe 104 .60, 3proz . Deutsche Reichsanl. 93.60, 4proz. Preuß .
Konsöls 104.40, 4proz . Baden in Gulden 103.20, 4proz. Baden in Mark
103.70, 37 - proz. do . 103 .35 , 3proz. do . 1896 93.20, 4proz . Monopolgriechen
33.40, vproz . Italiener 87.70 , Lcstcrr . Eoldrcnte 104 .70 , Oesterr. Silberrcnte
86.70, Oesterr. Lose von 1860 128 .20, 47- proz . Portugieser 41 .50 , Neue
4proz . Russen 66 .50, 4proz . Serben 63.90, Spanier 63.80, Türkenlose
31 .25 , Iproz. Türken D . —.—, 4proz . Ungarn 103.90, Ungar . Kroncn-
rcnte 100.05 , vproz. Argentiner 63.50, vproz . Chinesen von 1896 190.40.
6proz . Mexikaner 82 .30 , Sproz . Mexikaner 82.50, vproz . Mexikaner 25.30,
Berliner Handelsgesellschaft 153 .— , Tarmstädte : Bank 155.50, Deutsche
Bank 190 . 10 , Dresdener Bank 158 .80 , Badische Bank 144 .20 , Rheinische
Kreditbank alte 136 .25, do. neue 134.25 , Rhein Hypolhekenb . alte 174.90,
do . neue 170.—, Pfälz . Hypolhekenb . 162 . 25 , Oesterr. Länderb . 2137 - ,
Wiener Bankverein 2267« , Ottomanebank 106 .20 , Mainzer 118.50,
Elbthal 242°/», Schweiz . Zentral 136 .90, Schweiz . Nordost 136.90, Schweiz .
Union 86 .90, Jura -Simplon 104 .20, Miltelmeer 93 .75 , Meridional 119.20,
Bad . Zuckerfabrik 65 .20, Harpener 168 .40, Nordd. Lloyd 113.—, Hamb.-
Amerika 180.60 , Maschinenfabrik Gritzner 281 .— , Karlsruher Ma¬
schinenfabrik 177 .50 . — (Nachbörse.) Kreditaklien 3137» , Disk .-Komm .
209 . 50 . Ctaatsbahn 311 . —, Lomb. 897» . Tendenz: fest.

* Berlin . 18. Sept . (9lnfangskurse.) Kreditaktien 231 .90, Disk.-
Komm . 209 .40, Staatsbahn 156 . 10 , Lombarden 43.90, Russennoten217.50,
Laurahütte 160 .90 , Harpener 168 .40, Dortmunder 44 .30 .

* Berlin . 18. Sept . (Schlußkurse.) Kreditaktien 231 .60, Diskonto-
Komm . 209 .40, Dresdener Bank 159.—, Nationalbank f . Deutsch ! . 141 .90,
Bochumer 161 .80 , Gelsenk . Bergwerk 176 .60 , Laurahütte 161 . 10, Harpener
168 .60 , Dortmunder 43.90 , Ber . Köln-Rottweiler Pulverfabrik 242 .— ,
Deutsche Metallpatronensabrik 330.20 , Kanada -Pacific 55 .90, Privat¬
diskont 37«. Tendenz : Bei Eröffnung fanden mehrfach Deckungen
bes . in Montanwerken statt. Besser waren Banken und ausländische
Bahnen , bes. Schweiz . Nordostbahn. Fonds gut preishaltend , später
behauptet . Gegen Schluß Geschäft ziemlich still .' Wien , 18. Sept . (Vorbörse.) Kreditaliiea 368 .25 , Staatsbahn
365 .50 , Lombarden 102.— , Marknoten 58.77,4proz . Ungarn 122.20, Papier -
rcnte 101.65, Oesterr. 5kroncnrcnte101.20, Länderbank 251 .25, Ungarische
Kronenrente 99.80. Tendenz: fest.

* Paris , 18 . Sept . (Anfangskurse.) 3proz. Rente 101 .97, Spanier
647» . Türken 19 .70, Italiener 88.37 , Banque Ottomane 536.—, Rio
Tinto 594 .— .' London . 18. Sept . Debeers 297«. Chartered 3—, Goldstelds
127«. Randfontein 27«, Eastrandt 7—.

* New - Uork , 17. Sept . Baumwollezufuhr vom Tage 36000 Ball .
Ausfuhr nach Großbritannien 8000 Ball ., Ausfuhr nach den, Festlande
12000 B. Baumwolle in New -Iork 87 °, Bapmwolle für Sept . 8.— , Olt .
8 .64 . Nov. 8.05, Dez. 8 . 17 . Januar 8.25 , Februar 8.30, März 8 .34,
April 8.33, Mai 8.42, Baumwolle in New-Orteans 7 10/ ie , dto. in Neiv-
Orleans für Okt. 7 .69, Jan . 7.90.

* Chicago , 17 . Sept . Nachm . 5 Uhr. Schmal; Sept . 3.35, Okt.
3 .37, Jan . 3.72. Port Okt. 5 .72 , Jan . 6 .72. Ribs Okt. 3.10, Jan . 3 .35 .

Prämien - Anlei he der Stadt Paris v . Jahre 1886.
Ziehung am 5 . Sept . Auszahlung am 25. Sept . 1896. Hauptpreise :
Nr . 118167 ä 100000 Fr . Nr . 209498 k 50000 Fr . Nr . 207095 381651
579968 671447 je 10000 Fr . Nr . 11391 182492 397789 551750 je 5000
Fr . Nr . 10213 12822 27112 28102 39419 67928 79562 79995 83092
111832 122485 134602 176840 209033 213513 326485 258727 297903
299395 372424 378042 378194 412508 416792 417196 439910 443334
466607 485441 528545 530432 533634 540681 581908 587937 590575
614752 634023 666359 683205 je 1000 Fr . (Ohne Gew .)

3proz . österr . Boden - Kredit - Anstalt - Pfand briefe
Emission vom Jahre 188 9. (2. Emission.) Ziehung am 5 . Sept .
1696 . Auszahlung am 1 . Februar 1897 . Hauptpreise : Serie 1160 Nr . 3
ä 50 000 fl. Serie 6228 Nr . 43 ä 2000 fl . Serie 707 Nr . 25, Serie 2501
Nr . 13 je fl. 1000. Ser . 165 Nr . 50, S . 1466 Nr . 48, S . 2089 Nr . 50,S . 2903 Nr . 47, S . 4055 Nr . 37 , S . 4409 Nr . 32, S . 4490 Nr . 26,S . 4613 Nr . 9, S . 5038 Nr . 30 , S . 5573 Nr . 98 je 200 fl. In der Til -
gunasziehung wurden folgende Serien 408 692 6986 7129 gezogen ,
welche je die Nummern 1—50 enthalten und mit dem Nominalbeträge
von je 100 fl . eingelöst werden. (O . G .)

Drahtberichte.
Q Berlin , 18 . Sept. Bennigsen und Ha mm ach er

sind bis Mitte Oktober auf Erholungsreisen und werden dem
De leg irrten tage nicht beiwohnen . Präsidieren werden
Bürklin (? Soviel wir wissen, wird Herr Dr . Bürklin aus Ge¬
sundheitsrücksichten nicht nach Berlin gehen. Die Red .), Krause
und Aub . Zu Hauptrednern sind designiert Bassermann und
Eynern .

w Berlin , 18 . Sept . Die „ Voss . Ztg . " meldet aus Kon¬
stantinopel vom 17 . ds ., morgens das Gerücht, daß heute Mit¬
tag das englische Ultimatum abläust ; bei Nichtannahme
greife sofort die F l 0 t t e ein . (?) Fast alle Konsulate fordern ihre
Angehörigen auf , die Häuser nicht zu verlassen . Die Banken
und die Mehrzahl der fremden Geschäfte sind gesperrt. Auf
den Straßen befindet sich massenhaftes Gesindel, darunter viele
Sofias . Vom 17 . mittags meldet das Blatt : Bis jetzt ist alles
ruhig .

av München , 18 . Sept . Reichskanzler Fürst Hohen¬
lohe ist heute Vormittag nach Alt - Auffee abgereist.

av Darmstndt , 18 . Sept . Die hiesigen Stadtverordneten
bewilligten gestern in nicht öffentlicher Sitzung aus Antrag des
Oberbürgermeisters einen sehr beträchtlichen Kredit für die aus
Anlaß der bevorstehenden Ankunft des Zarenpaares ge¬
planten Veranstaltungen .

av Budapest , 18 . Sept . In einer Konferenz der deut¬
schen Delegierten zum internationalen Friedenskon¬
greß unter dem Vorsitz von Richard Grelling -Berlin wurde be¬
schlossen, zu beantragen , den nächsten Kongreß im Jahre 1898
in Hamburg abzuhalten.

w Rom , 18 . Ang . Die bürgerliche Trauung des Prinzen
von Neapel findet im Quirinal durch den Senatspräsidenten ,
die kirchliche in Rom in der Kirche Santa Maria de Angelis
durch den Großprior von Bari statt .

v Paris , 18 . Sept . Dem „Figaro " zufolge werden 70 000
Mann am 9 . Oktober in Chalons an der zu Ehren des russischen
Kaisers veranstaltenden Parade teilnehmen. Die Parade wird
voraussichtlich durch den Kriegsminister kommandiert.

Av Paris , 18 . Sept . Tie hiesigen Gerichtsbehörden sind
nach eingehenden Verhören und genauer Prüfung der Schrift¬
stücke zu der Gewißheit gelangt, daß der in Montpellier
Verhaftete nicht der Urheber des Attentates gegen die
Madeleinekirche im Jahre 1894 ist ._

Druck und Verlas von Oito Stcuß. Hirzchurase Ar . 9 in Karlsruhe.

Av Kopenhagen , 18 . Sept. Zu der heutigen Tafel bei
den Majestäten auf Schloß Bernstorff sind sämtliche hiesige Ge¬
sandte, der Minister des Auswärtigen , sowie der dänische Ge¬
sandte in Petersburg geladen. — Die Kaiserin-Witwe von Ruß¬
land gedenkt in der nächsten Woche über Libau nach Abbas
Tuman abzureisen .

AV London , 18 . Sept . Nach einer Meldung der „ Mor-
ning Post " aus Konstantinopel hat der Großvezier die Ent¬
lassung des Po lizei Ministers wegen der jüngsten
Metzeleien verlangt mit der Erklärung , daß er sonst seine Ent¬
lassung nähine, wenn der Sultan seiner Forderung nicht nach¬
käme . Der Sultan will indessen den Polizeiminister nicht fallen
lassen und weigert sich, das Entlassungsgesuch des Großveziers
anzunehmen.

Av London , 18 . Sept . Das Reutersche Büreau verbreitet
folgende Mitteilung : Die Anschuldigungen der festländischen
Presse, die England alle möglichen selbstsüchtigen und hinter¬
listigen Pläne im Orient unterschieben , haben in amtlichen Kreisen
Verstiinmung hervorgerusen. Die englische Regierung thut weder
etwas , noch beabsichtigt sie etwas zu thun, was auch nur die
geringste Begründung für die Anschuldigungen der festländische :,
Presse abgeben könnte . Wenn diese Anschuldigungen durch Aus¬
drücke des Unwillens der englischen Presse gegen die
Türkei seit den letzten Metzeleien verursacht sein sollten ,
so genügt es wohl, daran zu erinnern , daß die Regierung
nicht die Verantwortung übernehmen kann für das durchaus na¬
türliche Gefühl des Abscheues , das Grausamkeiten, wie die in
Konstantinopel verübten, der öffentlichen Meinung der ganzen
civilisierten Menschheit einflößen müssen . Indessen hat die eng¬
lische Politik in dieser Angelegenheit keinen Wechsel erfahren,
sondern handelt, wie bisher , in vollkommener Uebereinstimnmng
mit den andern Mächten . Sir Philipp Currie hat täglich Unter¬
redungen mit den andern Botschaftern . Nichtsdestoweniger ist es
augenscheinlich , daß die öffentliche Meinung Englands durch die
schrecklichen Ereignisse in Konstantinopel so lebhaft erregt ist, daß
die Regierung niemals eine Unterstützung finden würde, wenn
sie abermals für die Türkei eintreten würde. Wenn die Mächte
nicht Mittel finden und gemeinsame Maßregeln ergreifen, uni
den Metzeleien ein Ende zu machen, die beständig durch die
schlechte türkische Verwaltung hervorgerufen werden, so bleibt
als einzige Verhaltungslinie für die englische Regierung nur
übrig , sich abseits zu halten und zu hoffen , daß die Lage eine
Besserung erfahren werde.

Av London , 18 . Sept . Wie -die „ Times" melden, be¬
schränkt sich das Gefühl des Unwillens gegen die Tür -
kei zur Zeit auf England und die Vereinigten Staa¬
ten . Die letzte Hoffnung für die Armenier bleibe die Be¬
kehrung der anderen Mächte zu der Ansicht dieser beiden Länder.
Die „ Times " besprechen sodann die Thatsache , daß Rußland
die Ausübung irgend eines Zwanges aus die Türkei
nicht dulden werde, und weisen die Engländer darauf hin, hie
Gefahren wohl zu bedenken, die man bei einer Agitation für
ein selbständiges Vorgehen von seiten Englands laufen werde.
Man könne sich darauf verlassen , daß die Regierung alles
thun werde, was die Klugheit und die zu Gebote stehende«
Mittel ihr gestatten. Es sei aber nutzlos , ein williges Pferd
noch anzuspornen. Wie der „ Standard " aus New -Aork meldet,
wird die Nachricht, daß die Regierung der Vereinigten Staaten
Vorkehrungen getroffen habe, um im Interesse der Armenier
entweder allein oder im Zusammenwirken mit den anderen Mäch¬
ten auf gewaltsamem Wege vorzugehen, von Washington aus
für unbegründet erklärt.

iv Konstantinopel , 18 . Sept . Die Polizei giebt bekannt ,
daß in einem armenischen Hause in der Vorstadt Skutari eine
wichtige Entdeckung von Bomben , Sprengstoffen und
bedeutsamen Schriftstücken gemacht wurde und mehrere Verhaf¬
tungen stattgefuuden haben. (Bureau Reuter .)

Herausgeber : Otto Reust .
Verantwortlicher Redakteur : W Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Alexander 2 teinhau : r .
sämtliche in Karlsruhe .

Witteruugsbeobnchtunqen der Meteoroloa . Station Karlsruin .
£' «7-8- rfc . ' tCJKE*

iql 1;
'Nrnt .

l-immriBemerkung
17 . Sept . Nachts 9 Uhr 754,2
18 . Sept . Morg . 7 Uhr 751,5

Mittags 2 Uhr 748,3
Höchste Temperatur aut

Nacht 10,0.
Nicdersch lagsmenge am 17. Sept . 0,0 mm .

14,0,10,7 | 91 | D
11,0 9,3 95 !SO >
24,6 | 13,4 I 58 (SW

17. Sept . 19,5, niedrigst.

heuer j —
bedeckt Nebel,
heiter j©turnt ,
in der fotzende»

Meteorologische Beobachtungen . vom 18 Sept .. Moraens § Uv -.

Ort Barom. v. <0:.
« B. ur M kl.

Wind . Wetter
r. £2

iu SA iO»

Aberdeen . . . I 749 SW mäßig heiter 13
Stockholm 753 SW leicht bedeckt 9
Haparanda . 753 still Nebel 3
Petersburg .
Moskau . . 755 W leis . Zug heiter 6
Cork . . . 755 SW leicht bedeckt 13
Cherbourz . 758 mäßig Regen 16
Hamburg . . 756 SW frrsch bedeckt 14
Memel . . 753 W schwach halb bed . 15
Paris . . . 761 SSW leicht halb bed . 16
Karlsruhe . . 763 S leicht Dunst 14
Wiesbaden . 762 still bedeckt 12
Äliüncheu . . 765 W leis . Zug wolkenl. 15
Berlin . . . 759 SW schwach ivolkig 14
Wien . . . 765 still heiter 13
Breslau . . 763 SSO schwach bedeckt 14
Nizza . . .
Triest . . .

765 O leis. Zug heiter 19
765 still ivolkenl. 22

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . vom 18 . Sept
Die Depression, welche gestern im Nordwesten der britischen Inseln er¬
schienen war , ist bis vor die inittelnorwegische Küste gezogen und gleich¬
zeitig hat sie ihren Wirkungskreis weit südwärts ausgedehnt , so daß in
der ganzen nördlichen Hälfte Mitteleuropas das Regenwetter anhält ;
nur ü , Süddeutschland und in Oesterreich, ivelche Gebiete am Rande
des nunmehr Südosteuropa bedeckenden hohen Druckes liegen , ist es
heiter geblieben. Das beständige, seit Mittag starke Fallen des Orts¬
barometers deutet darauf hin, daß die Depression noch weiter südwärts
an Einfluß gewinnt ; es ist daher zuerst der Ausbruch von Gewittern
und darnach tviedcr regnerisches Wetter zu befürchten .

Wasscrstandsnschrichteu .
R h e i «.

Waldshut , 17. Sept . . mittags 12 Uhr , 303 ein . Fällt .
Kehl, 18. Sept . , morgens 6 Uhr , 359 cm . Fällt ._

Ehearrfgebote.
Karlsruhe , 18. Sept . Philipp Pflanz von Sinsheim , Assistent hier, mit

Mina Tafcrner von hier ; Gottfried Füller von Stausenburg , Kauf¬
mann hier, mit Emilie Schenk von hier ; Gottfried Gerhart von
Blankenloch. Bäcker hi« , mir Luise Warnccke von Völkershausen;
kiarl Föller von Königsbach, Kutscher hier , mit Emilie 3 !upp von
Linkenheim .

Gestorben.
Bruchsal , 17 . Sept . Buck, Katharina , 30 I .
Frciburg , 16 . Sept . Brendte , Bertha geb . Koch, 58 I ._ ^
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